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MÜNDLICHE ANFRAGE MIT AUSSPRACHE O-0010/07
gemäß Artikel 108 der Geschäftsordnung
von Angelika Beer, Caroline Lucas und Gisela Kallenbach im Namen der Verts/ALE-Fraktion, Ana 
Maria Gomes, Helmut Kuhne und Jan Marinus Wiersma im Namen der PSE-Fraktion, André Brie, 
Willy Meyer Pleite und Luisa Morgantini im Namen der GUE/NGL-Fraktion, Ģirts Valdis 
Kristovskis im Namen der UEN-Fraktion, Jean-Luc Dehaene im Namen der PPE-DE-Fraktion, 
Annemie Neyts-Uyttebroeck im Namen der ALDE-Fraktion
an die Kommission

Betrifft:Nichtverbreitung von Kernwaffen und Abrüstung - Treffen des NVV-
Vorbereitungsausschusses vom 30. April bis 11. Mai 2007

In der Europäischen Union und auch beim Europäischen Parlament ist man sich weitgehend darin 
einig, dass der Vertrag über die Nichtverbreitung von Kernwaffen (NVV) neu belebt und gestärkt 
werden muss. Deshalb ist es von größter Wichtigkeit, dass die EU sich auf die 
Überprüfungskonferenz 2010 vorbereitet, indem sie einen nützlichen, gut wahrnehmbaren Beitrag 
zum ersten Treffen des Vorbereitungsausschusses (Prepcom) leistet, das vom 30. April bis zum 11. 
Mai 2007 in Wien stattfindet.

1. Was wird die Kommission unternehmen, um die im Vertrag über die Nichtverbreitung von 
Kernwaffen verankerten Nichtverbreitungsnormen zu stützen und einen wirkungsvollen 
Multilateralismus anzustreben, wie in der Strategie der EU vom Dezember 2003 gegen die 
Verbreitung von Massenvernichtungswaffen ausgesagt wurde?

2. Auf welche konkreten Maßnahmen zu Gunsten der Nichtverbreitung von Kernwaffen gedenkt die 
Kommission im Rahmen des Stabilitätsinstruments hinzuarbeiten?

3. In welcher Weise unterstützt die Kommission die Umsetzung des Gemeinsamen Standpunkts der 
EU von 2005, der für die NVV-Überprüfungskonferenz ausgearbeitet wurde, und insbesondere 
die Umsetzung der darin vorgesehenen 41 Maßnahmen?

4. Welche neuen Verpflichtungen sollen den Erwartungen der Kommission nach bei dem Treffen 
des NVV-Vorbereitungsausschusses 2007 initiiert werden?

5. Welche konkreten Abrüstungsziele werden den Erwartungen der Kommission nach bei dem 
Treffen des NVV-Vorbereitungsausschusses propagiert, und wie bewertet sie die Fortschritte bei 
der Verwirklichung früherer Verpflichtungen wie der 13 Schritte, die bei der NVV-
Überprüfungskonferenz Ende 1995 vereinbart und 2000 bekräftigt wurden? Welchen Beitrag 
könnte die Kommission im Einzelnen zur Verwirklichung eines überprüfbaren Vertrags über ein 
Verbot der Weitergabe von spaltbarem Material leisten?

6. Bekräftigt die Kommission den zunehmenden internationalen Konsens über die Dringlichkeit der 
nuklearen Abrüstung, der von der „New Agenda Coalition“ und mehreren Nobelpreisträgern 
propagiert wird? Stimmt die Kommission mit Dr. Henry Kissinger in der Feststellung überein, 
dass wir am Rand des Abgrunds eines neuen, gefährlichen nuklearen Zeitalters stehen und uns vor 
dem Absturz nur bewahren können, wenn wir einen weltweiten Konsens herstellen, durch den die 
Vision einer kernwaffenfreien Welt wieder zur Geltung kommt, und energisch darauf hinarbeiten?

7. Wird die Kommission im Rahmen der Beziehungen zwischen EU und USA das Thema des 
Abkommens über nukleare Zusammenarbeit zwischen den Vereinigten Staaten und Indien und 
seine Folgen für die IAEO und die Gruppe der Nuklearlieferländer (NSG) zur Sprache bringen?
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